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Textproduktion: Impfungen gegen Grippe 
 

Erwartungshorizont 
 
 
Beschreibender Teil: 
 

• Erwartet wird eine Beschreibung des gesamten Entwicklungsprozesses. 

• Die in dem Schaubild genannten Begriffe sind für die Beschreibung notwendig und 

dürfen daher verwendet werden. Allerdings sollten die Begriffe größtenteils verbali-

siert werden. 

• Der Schritt „Standardisierung der Reagenzien“ kann weggelassen werden. Fehler bei 

diesem Teil, der Fachwissen voraussetzt, sind nicht negativ zu werten. 

• Ein wesentliches Merkmal des Textes sollen temporale Nebensätze bzw. entspre-

chende Nominalphrasen sein. 

 

• Argumentieren Teil: 

 

• Die eigene Meinung soll sich auf mindestens zwei Argumente stützen. 

 
a. mögliche Argumente für eine Pflicht: Schutz der Bevölkerung vor einer Aus-

breitung des Virus; viele Erkrankungen bringen wirtschaftlichen Schaden; vie-

le Menschen haben zu wenig Bildung, um selbst entscheiden zu können. 

b. mögliche Argumente gegen eine Pflicht: jeder Mensch muss selbst entschei-

den, was mit seinem Körper geschieht; Wirkung der Impfung umstritten; Imp-

fung hat Risiken 

• Der Gedankengang, der zur eigenen Meinung führt, muss klar erkennbar sein. 

• Eine Pro-/Contra-Diskussion wird nicht verlangt. 

 

 

• Gesamteindruck des Textes: 

 

• klar erkennbare innere Gliederung 

• mindestens je ein Satz als Einleitung und Schluss 

• Überleitungen zwischen den Abschnitten des Textes 


